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Registratur-Nr. 347 17. April 2005mt 

 

 

Fischereipolizeiliche Bewilligung 

 

Gestützt auf Artikel 8 bis 10 des Bundesgesetzes über die Fischerei vom 21. Juni 1991 und § 32 

des Kantonalen Fischereigesetzes vom 24. September 1978 kann der 

 

Einwohnergemeinde 4234 Zullwil 

 

die fischereipolizeiliche Bewilligung für den nachstehend genannten technischen Eingriff in ein 

Gewässer erteilt werden: 

 

Gemeinde Zullwil 

Gewässer Zullwilbach, Gilgenbach 

Ortsbezeichnung Fabrikstrasse 

Art des Eingriffes Ausbau- und Revitalisierungsprojekt Zullwil- und Gilgenbach (gemäss den 

Plänen des Ingenieurbüros Böhringer AG, Fehren) 

 

Auflagen 

1. Die Jagd und Fischerei Kanton Solothurn sowie die Fischenzenpächter sind mindestens zwei 

Wochen zum Voraus über den Zeitpunkt des Eingriffes zu orientieren. Die fischereitechnischen 

Anordnungen der Jagd und Fischerei sind strikte zu befolgen. 

2. Der Fischereiaufseher entscheidet, ob das Abfischen gefährdeter Gewässerabschnitte oder andere 

fischereirechtliche Massnahmen notwendig sind. Die Kosten gehen zu Lasten des Be-

willigungsinhabers. 

3. Der Bewilligungsinhaber hat die Bauunternehmung über den Inhalt dieser Bewilligung zu orien-

tieren. 

4. Die Böschungsneigungen und die Sohlenbreiten sind möglichst variabel zu gestalten. Einzelne 

Steinblöcke sind in die Gewässersohle (buhnenartig) zu verlegen. 

5. Bei Betonarbeiten darf kein Zementwasser ins Gewässer abfliessen. 

6. Während der Bauarbeiten im Gewässer ist eine Wasserhaltung zu erstellen. Trübungen des 

Bachlaufes sind auf ein absolutes Minimum zu beschränken. 

 

Volkswirtschaftsdepartement 
Jagd und Fischerei 

Barfüssergasse 14 
4509 Solothurn  
Telefon 032 627 23 47 
Telefax 032 627 22 97 
jf@vd.so.ch 
www.jf.so.ch 

mailto:jf@vd.so.ch
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Hinweis 

Der Bewilligungsinhaber haftet für Schäden, die der Fischerei durch den Eingriff verursacht werden. 

Bei technischen Eingriffen in private Fischgewässer hat er Schadenersatzansprüche der 

Fischereiberechtigten direkt zu erledigen. 



3   

 

 

Gebühr Fr. 200.00 (KA 410090 / A 81079) 

Die Rechnungsstellung erfolgt durch die Jagd und Fischerei Kanton Solothurn nach Genehmigung des 

Bauprojektes durch den Regierungsrat. 

 

 

Volkswirtschaftsdepartement 

Jagd und Fischerei 

 

 

 

Marcel Tschan, Verwalter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kopien: 

- Amt für Umwelt 

- Fischenze Nr. 7.03, Herr Schumacher Cuno, Flühstrasse 20, 4114 Hofstetten 

- Fischereiaufsicht Dorneck-Thierstein: Herr Alfred Dreier, Fahndung Ost, Passwangstrasse 20, 4226 

Breitenbach 
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Gesuchsakten an Amt für Umwelt 

 

 

 


